
• Verfasser

• Empfänger / Adressaten

• Zeitpunkt

• Themen und Struktur

• Gliederung



• Allgemeines

• Quiz zur Apg

• Intro (Verfasser, Empfänger, Thema)

• workshop



Ziel des Startabends ist es, dass wir einen ersten Überblick über das Thema 

und die Struktur des Buches gewinnen, als auch eine Idee wie wir das Buch 

bearbeiten werden.

1. 19:15 Uhr: Ankommen

2. 19:30 Uhr: Beginn mit Ansagen, Lied & Gebet (15 min.)

3. 19:45 Uhr: Quiz zur Apg: was hast Du abgespeichert? (15 min.) / mentimeter

4. 20:00 Uhr: Einleitung Apg (Verfasser, Empfänger, Thema, Gliederung; 20 min.)

5. 20:20 Uhr: Vorstellung geplante Struktur: ‚großen Linien‘ (10 min.)

6. 20:30 Uhr: Vorstellung Kleingruppen „Gemeinde“ (5 min.)

7. 20:35 Uhr: Kleingruppen „Herausforderung u. Probleme v. Gemeinde“ (15 min.)

8. 20:50 Uhr: Zusammenfassung im Plenum (10 min.)

9. 21:00 Uhr: Abschluß / Gebetsgemeinschaft (10 min.)



Vgl. Ziffer 3 der Agenda

• Inhalt und Atmosphäre: gib drei Begriffe (Substantiv (Hauptwort) oder Adjektiv 

(Eigenschaftswort)) ein, um die Apg zu beschreiben! 

• Balken: Inwieweit trifft das zu …?

• www.mentimeter.com – code: 3101 1408

http://www.mentimeter.com/






Vgl. Ziffer 5 der Agenda

• Die HK-Struktur / Apg und Predigtstruktur wird synchronisiert: Themenpredigten zu 

den großen Linien der Apg ergänzen die HK-Abende.

• Am HK-Abend selbst, gehen wir ggf. nicht Vers-für-Vers vor, sondern suchen die großen 

Linien zu erkennen - trotzdem lesen wir für den Zusammenhang den ganzen Text des 

Abschnitts; ggf. können bei längeren Abschnitten einzelne TN einen nicht bearbeiteten 

Aspekt vorbereiten und in 5 min. zusammenfassend vortragen

• Es wird ein Skript zur Apg, mit Beobachtungs- und Auslegungsfragen und Anwend-

ungsfragen geben (zunächst bis Kap. 2); wird ab 13.01. sukzessive ergänzt: Lukas B., 

Tobias A., Tobias K., Kevin K., Franz W., Stefan J., Uwe B.

• Hausaufgaben: Text durchlesen und über die einführenden Fragen nachdenken; nach 

Möglichkeit auch die Beobachtungs- und Auslegungsfragen bearbeiten

Vorschlag: jeder TN bearbeitet freiwillig je 1 Frage für die nä. KW 



Inhalte und Struktur des Fragenteils

• Wir können aus zeitlichen Gründen an einem HK-Abend ggf. nur einen Absatz oder ein

Thema bearbeiten. Andere Inhalte werden ggf. in den Predigten ergänzt. 

• Im Fragenteil finden sich neben Beobachtungs- und Auslegungsfragen auch 

Anwendungsfragen. Zwei Fehler sind zu vermeiden: 

• sich gleich auf die Anwendungsfragen zu stürzen, ohne die Situation / Frage erfasst zu haben, 

• sich in den Details der Auslegungsfragen zu verlieren und nicht zu Anwendungen / 

Übertragungen für uns heute zu kommen …

• Struktur: für jedes Kapitel der Apg wird ein kurzer Überblick gegeben und das Thema

des jeweiligen Hauskreisabend (mit Datum) benannt, sowie die Hausaufgaben zum 

jeweiligen Abschnitt (mit einführenden Fragen zum Nachdenken) vorgestellt.

• Überblick einnehmen (einfache Zusammenfassung) schließt jeden Abschnitt ab

• Tipp: in Deinem eigenen Interesse: bereite dich unbedingt vor, indem Du den Text 

mindestens mehrmals durchliest und über die Hausaufgaben nachdenkst! -





Vgl. Ziffer 5 der Agenda

Tabelle mit Einteilung der 

Moderation folgt gesondert 

je Hauskreis!

(wird laufend angepasst)

Datum Abschnitt Thema

13.01.2022 -- --

20.01.2022 1,1-14 Vorwort / Himmelfahrt (4-12)

27.01.2022 1,1-26 Apostelwahl

03.02.2022 2,1-13 Das Kommen des Heiligen Geistes

10.02.2022 2,14-36 Die erste apostolische Predigt

17.02.2022 2,37-47 Entstehung der Gemeinde

24.02.2022 3,1-26 Heilung des Lahmen / 2. apostol. Predigt

03.03.2022 4,1-22 Apostel vor dem „Hohen Rat“

10.03.2022 4,23-37 Gebet der Gemeinde / Gemeinschaft

17.03.2022 5,1-16 Hananias und Saphira + Heilung

24.03.2022 5,17-42 Gefangennahme / apostol. Zeugnis

31.03.2022 6,1-15 Diakonen Wahl / Anklage Stephanus

… --

07.07.2022 15,1-21 Apostelkonzil 1

14.07.2022 15,22-34 Apostelkonzil 2



Vgl. Ziffer 7 der Agenda

Schaut euch einen der unten genannten Abschnitte in einer Kleingruppe an und 

beantwortet folgende Fragen dazu:

• in welcher Situation befanden sich die Geschwister / befand sich die Gemeinde?

(Tipp: Was ist direkt davor passiert?)

• was war typisch / kennzeichnend für das Zusammensein?

• falls zutreffend: vor welchen Problemen / Herausforderungen standen sie?

• was taten sie? was war die Folge davon? was passiert danach?

• Abschnitte: Apg 1,12-14; Apg 2,42-47; Apg 4,32-37; Apg 6,1-7; Apg 13,1-4



• Intro I: 

was uns fehlen würde, ohne die Apg …

• Intro II:

was wir heute nicht mehr schaffen …



wir die Apostelgeschichte nicht hätten!

▪ ohne Apg hätten wir (neben Lk) kein Buch im NT, dass von einem „Heiden“ 

stammt – Lukas verfasst insgesamt 27% des NT

▪ ohne Apg wüssten wir nichts über Wind & Feuer beim Pfingstfest (Apg 2)

▪ ohne Apg kein Bericht über die Begegnung mit Kornelius (Apg 10-11)

▪ ohne Apg hätten wir keine Ahnung von der Vision / dem Vorbild einer 

missionarisch-wirksamen multikulti-Gemeinde, Antiochien (Apg 11-13)

▪ ohne Apg läge kein Bericht von Paulus Besuch in Philippi, Korinth, Ephesus  

und über seine Verfahren in Jerusalem / Cäseräa vor 

▪ ohne Apg gäbe es kein Vorbild für uns heute, wie wir mit Politik, Religion, 

Philosophie umgehen könnten



Lohnenswerte Themen der Apg, die Du erforschen solltest …

▪ Wunder & Zeichen: welche Rolle spielen Wunder in der ju. Gemeinde und 

warum? Apg Kap. 1 (Himmelfahrt) + 2 (Pfingsten: Geist, Sprache, 3.000, V. 43) + 3 

(Heilung) + 4 (bewegte Stätte, freiwillige Spende) + 5 („extreme“ Krankenheil-

ungen, Befreiung aus dem Gefängnis) + 8a (Philippus > Wunder > Simon / Petrus: 

Geistausgießung Samaria) / 8b (Philippus wird gebeamt) + 9 (Bekehrung Saulus, 

Heilung Äneas / Auferweckung Tabita) + 10 (Vision, Geistausgießung Römer) + 11 

(Prophezeiung Agabus) + 12 (Befreiung Petrus) + 13 (H. Geist „spricht“, Elymas

auf Zypern) + 14 (Heilung in Lystra, überlebte Steinigung) + 16 (Mazedonien-Ruf, 

Dämonenaustreibung Philippi, Befreiung / Erdbeben) + 18 (Der Herr sprach …) + 

19 (Geist-ausgießung Johannes-Jünger, massive Wunder durch Paulus > Schweiß-

tücher) +20 (Auferweckung Eutychus) + 21 (Weissagung über Paulus) + 27 

(Schiffbruch Vorhersage & Rettung) + 28 (Schlangenbiss)



Lohnenswerte Themen der Apg, die Du erforschen solltest …

▪ Verfolgung: wie gingen die ersten Christen mit Verfolgung + Martyrium 

um? Vgl. Apg Kap. 4-5 + 6-7 + 8,1-4 + 12 + 13-14 + 16,17,18,19 + 21ff

▪ Streit und Konflikte: wie wurden Konflikte überwunden? Apg Kap. 5-6 

(Hananias & Saphira, griech. Witwen) + 11 (Petri Verteidigung) + 13 (Joh. 

Markus verlässt das Team) 15  (Streitfrage Beschneidung, Trennung Paulus / 

Barnabas) + 21 (Paulus soll nicht nach Jerusalem, Paulus soll eine Gelübde 

aufnehmen)

▪ Dämonen & Mystizismus: welche außergewöhnlichen Erfahrungen wer-

den berichtet; wie damit umgegangen? Apg Kap. 8 (Simon der Zauberer) + 

14 (Götzendienst) + 16 (Wahrsagergeist) 19b (von Zauberei befreit > 

Bücher …) + 28 (Melite: Dike)



Lohnenswerte Themen der Apg, die Du erforschen solltest …

▪ Geld: wie gingen die Gemeinde mit Geld und Besitz um? Kann man das 

nachahmen? Vgl. Apg 2,45; 4,32 ff; 5,1ff; 8,14ff; 11,27 ff; u.a.

▪ Gemeinschaft: wie lebten die Christen Gemeinschaft aus? Kann man das 

nachahmen? Vgl. Apg 1,14-15 (Gebet); 2,1.42.44; 4,23ff (Gebet); 4,32ff; 

9,16ff; 12,12 (Gebet); 13,1ff; u.a.

▪ Gemeinde: welche gemeindlichen Grundsätze findest Du? Vgl. Apg Kap. 1 

(Gebet, u.a.) + 2 (vier Gemeinprinzipien) + 5 (Unterstützung der Armen) + 

6 (Diakone) + 8 (Erwachsenentaufe) + 11 (Unterstützung der Armen / 

Schulung; vgl. Apg 19) + 13 (Aussendung / Mission von örtl. Gemeinde) + 

15 (übergemeindliche Gremien) + 19 (2-Jahres „Bibelschule“) + 20 

(Zentralität vom Abendmahl; am Sonntag)



• Titel

• Verfasser

• Empfänger / Adressaten

• Zeitpunkt



PRAXEIS APOSTOLŌN

Die übliche Überschrift in den griech. Handschrift lautet "Taten der Apostel" (praxeis

apostolōn); in machen Ausgaben auch nur „Handlungen“ („Taten“) … - wer ist denn 

der Handelnde? 

Während die 4 Evangelien das Kommen des Sohnes Gottes beschreiben und alles, 

„was Jesus angefangen hat, zu tun und auch zu lehren“ (Apg 1,1), kann man die Apg als 

das neutestamentliche Buch bezeichnen, welches vom Kommen des Heiligen Geistes 

berichtet (und alles was durch sein Kommen geschehen ist). Insofern ist der Titel 

(„Apostelgeschichte“) in den dt. Bibel etwas irreführend.

Die Apg beschreibt das Wirken des Heiligen Geistes durch die Apostel, aber auch 

durch die entstandenen Gemeinden. Die Apg ist dabei nicht in erster Linie die 

„Geschichte der Apostel“ (wiewohl der Bericht beansprucht historisch wahr zu sein), 

als vielmehr ein Bericht über die „Handlungen“ (oder „Taten“), die u.a. von den 

Aposteln, in Seiner Kraft geleistet wurden.



Da es nun schon viele unternommen haben, einen Bericht von den Ereignissen zu 

verfassen, die sich unter uns zugetragen haben, 2 wie sie uns die überliefert haben, die 

von Anfang an Augenzeugen und Diener des Wortes gewesen sind, 3 hat es auch mir 

gut geschienen, der ich allem von Anfang an genau gefolgt bin, es dir, hochedler 

Theophilus, der Reihe nach zu schreiben, 4 damit du die Zuverlässigkeit der Dinge 

erkennst, in denen du unterrichtet worden bist. (Lukas 1,1-4)

Den ersten Bericht habe ich verfasst, Theophilus, von allem, was Jesus angefangen hat, 

zu tun und auch zu lehren, 2 bis zu dem Tag, an dem er ⟨in den Himmel⟩ aufgenommen 

wurde, nachdem er den Aposteln, die er sich auserwählt, durch den Heiligen Geist 

Befehl gegeben hatte. 3 Diesen hat er sich auch nach seinem Leiden in vielen sicheren 

Kennzeichen lebendig dargestellt, indem er sich 40 Tage hindurch von ihnen sehen ließ 

und über die Dinge redete, die das Reich Gottes betreffen. (Apg 1,1-3)

Apg verweist auf Lukas, Lk hat meist kata loukan (nach Lukas) in der Kopfzeile …



Der Arzt Lukas hatte Paulus begleitet, als dieser im Jahr 60 n.Chr. mit anderen 

Gefangenen nach Rom gebracht wurde. Auch vorher war er bei vielen seiner 

Reisen dabei und konnte auf diese Weise die notwendigen Informationen 

sammeln. So war er in der Lage, im Jahr 62 n.Chr. in Rom sein zweites Werk zu 

vollenden: die Apostelgeschichte. 

Viele Ereignisse (16,10–17; 20,5–21,18; 27,1–28,16) berichtet Lukas in der 1. 

Person Plural („wir“, „uns“), weil er sie als Augenzeuge miterlebte.

Karl-Heinz Vanheiden

Apg hat ab Apg 16,10 die „Wir-Berichte“; Lukas ist allein beim Apostel (2Tim 4)

• [Kol 4,14] Es grüßt euch Lukas, der geliebte Arzt, und Demas;

• [2. Tim 4,11] Lukas ist allein bei mir. Nimm Markus und bring ihn mit dir, denn er ist 

mir nützlich zum Dienst;

• [Phlm 24] Markus, Aristarchus, Demas, Lukas, meine Mitarbeiter.



Die frühe Kirchengeschichte verbindet Lukas mit Paulus: Die älteste für 

uns greifbare Verfassertradition findet sich bei Irenäus von Lyon (ca. 180). Er 

nennt Lukas, den Arzt, der ein Begleiter des Paulus war, als Verfasser von 

Evangelium und Apostelgeschichte. Irenäus beruft sich dabei ausdrücklich auf 

die "Wir-Passagen" der Apg … (Klaus-Michael Bull)

Lukas begleitet Paulus … auf der zweiten Missionsreise von Troas nach 

Philippi (Apg 16,10) und auf der dritten Reise von Philippi nach Jerusalem“ 

(Apg 20,6; …). Schließlich begleitete Lukas den gefangenen Paulus nach Rom 

(Apg. 27,1). Dort war er noch bei der Abfassung der Briefe an die Kolosser und 

Philemon und zuletzt als einziger zur Zeit des zweiten Briefes an Timotheus in 

der engsten Umgebung des Apostel Paulus. (Arend Remmers)

Kirchengeschichte (Irenäus, „Ketzer“ Macrion) berichtet im 2. Jhdt. von Lukas



… auch Matthäus, Markus und Lukas erachteten es für angezeigt, den ganzen 

Verlauf der evangelischen Geschichte, wie derselbe durch die mündliche 

παράδοσις (Anm. Tradition) fixirt war, in Schriften zu verzeichnen, wobei sie in 

Bezug auf Auswahl und Darstellung sich nach den Bedürfnissen ihrer Leser 

richteten, so daß

▪ Matthäus ein Evangelium für die palästinischen Judenchristen, 

▪ Markus aber nach den Vorträgen des Petrus ein für das Ausland, namentlich für die 

Römer bestimtes, in dogmatischer Hinsicht mehr allgemein gehaltenes, 

▪ endlich Lukas ein für die Heidenchristen überhaupt bestimtes paulinisches 

Evangelium lieferte. (C.F. Keil)

Wie sein Mentor, schreibt Lukas sein Evgl. (damit auch die Apg) – über Theophilus 

hinausgehend – an einen „heidnischen“ Adressatenkreis (womöglich: Rom).



… sprechen die folgenden Auslassungen für ein frühes Abfassungsdatum: 

▪ Neros schreckliche Christenverfolgung in Italien nach dem Brand Roms (64 

n. Chr.) wird nicht erwähnt,

▪ der jüdische Aufstand gegen die Römer (66 – 70) wird ebenfalls nicht

erwähnt.

▪ Ausgelassen wird ferner das Martyrium von Petrus und Paulus (in den 

späten 60er-Jahren des 1. Jahrhunderts)

▪ und auch das traumatischste Erlebnis dieser Zeit für Juden und Christen, 

nämlich die Zerstörung Jerusalems. (Anm. 70 n. Chr.)

Es ist deshalb am wahrscheinlichsten, dass Lukas die Apostelgeschichte schrieb, 

als sich Paulus im Jahr 62 oder 63 n. Chr. in Rom im Gefängnis befand.



• Themen und Struktur

• Gliederung



Die Apg bietet eine Fülle von Themen *)

▪ chron. Überblick (Apg 1-28): heiße Eisen in der Apg …

▪ Unsicherheit: Baustellen der Gläubigen in der Apg

▪ Reich Gottes: Anfang / Mitte / und Ende (neben Gemeinde)

▪ Wachstum: mehr als ein ‚Textmarker‘ …

▪ Reden: Zentralität und Thema der großen Reden in Apg

▪ Masterplan: Gottes Ratschluss in der Apg

▪ Bewegung: die Kreise aus Apg 1,8 als Motto für heute

▪ ungehindert: ein mutmachendes letztes Wort

*) siehe Intro mit den unbearbeiteten Beispielen



Meilensteine einer Bewegung (1/3)

▪ Pfingsten: Geburt/Einheit der Kirche (Apg 2), scharfe Predigt (Apg 2+3)

▪ Gemeinschaft: ein radikales Verständnis von Besitz etaliert sich (Apg 3-5) 

– Heuchelei / Lüge wird knallhart korrigiert (Apg 5)

▪ Wunder: die Heilungen der Apostel unterstreichen punktuell  als Zeichen, 

die apostol. Botschaft / Wirklichkeit des Reiches Gottes (Apg 3+5+9)

▪ Konfliktmanagement: ethn. Vorurteile werden organisatorisch / durch 

Gebet überwunden – Rollenverteilung geregelt; das erste Diakonat (Apg 6)

▪ Martyrium: die Trennung vom Judentum wird vollzogen (Apg 7)

▪ Verfolgung: der Missionsbefehl wird erst durch die Vertreibung (Apg 8a / 

9a) erzwungener Maßen umgesetzt – Samaria / Afrika wird ‚erreicht‘



Meilensteine einer Bewegung (2/3)

▪ Paulus: Bekehrung eines „auserwählten Gefäßes“ (Apg 9, 22, 26)

▪ Heiden: Bekehrung eines röm. Hauptmann (Apg 10-11) - Antiochia

▪ Konflikte mit der Politik: Jakobus / Petrus (Apg 12, vgl. Apg 5)

▪ Heidenmission: 1. Reise (Antiochien): Zypern, Pisidien: Perge, Antiochia,  

Ikonion, Lystra, Derbe (Apg 13+14)

▪ Apostelkonzil: das Verhältnis zum Judentum, zum Gesetz und zur 

Beschneidung wird final geklärt (u.a. Apg 15) – Trennung des apostl. Teams

▪ Heidenmission: 2. Reise: Syrien, Zilizien, Pisidien, Mazedonien / Philippi, 

Thessaloniki, Beröa, Athen, Korinth, Ephesus (Apg 16-18a)

▪ Philosophie: Absetzung von griech. Philosophie, in Athen (Apg 17)



Meilensteine einer Bewegung (3/3)

▪ Heidenmission: 3. Reise: gal. Landschaft, Phrygien, Ephesus, Mazedonien, 

Troas, Milet (Apg 18b-21a)

▪ Abschied Ephesus: zentrale Rede Paulus an die Ältesten (Apg 20)

▪ Jerusalem: Tumult bei Paulus, Verteidigungsrede, Verfahren vor dem 

Hohen Rat (Apg 21b-23a), Cäseräa (Apg 23b)

▪ Felix: Verfahren in Cäseräa, Verteidigungsrede (Apg 24)

▪ Festus: Verfahren in Cäseräa, Verteidigungsrede (Apg 25-26)

▪ Romreise: Schiffbruch, Melite (Apg 27-28a)

▪ Abschluß: scharfer Abschluß gegen die Juden in Rom – Wirken von Paulus 

in Rom (Apg 28b) – ungehindert … (= „open end“! – Apg 29 ff …)



Die Konfliktfelder der jungen 
Kirche in der röm. Gesellschaft

• Ethnische Konflikte (Judentum)

• Genderfragen (m/w)

• Götzendienst (Magie)

• Soziale Spannung (arm/reich)

• Politische Spannung (Rom)

• Theologische Fragen 

(ausstehende Verheißungen?)

Patrick Schreiner
The Mission of the Triune God: A Theology of Acts
(Wheaton: Crossway, 2022), Seite 24



βασιλεία – basileia (163x in 155 V. im NT, 46x in Lk, 8x in Apg) – Strong G932

▪ [Apg 1,3b] … indem er ihnen vierzig Tage hindurch erschien und über die 

Dinge redete, die das Reich Gottes betreffen.

▪ [Apg 1,6] Sie nun, als sie zusammengekommen waren, fragten ihn und sagten: 

Herr, stellst du in dieser Zeit für Israel das Reich wieder her?

▪ [Apg 8,12] Als sie aber Philippus glaubten, der das Evangelium von dem 

Reich Gottes und dem Namen Jesu Christi verkündigte, wurden sie getauft, …

▪ [Apg 14,22] … befestigten die Seelen der Jünger und ermahnten sie, … dass 

wir durch viele Trübsale in das Reich Gottes eingehen müssen.

▪ [Apg 19,8] Er ging aber in die Synagoge und sprach freimütig 3 Monate lang, 

… und sie von den Dingen des Reiches Gottes überzeugte.



βασιλεία – basileia (163x in 155 V. im NT, 46x in Lk, 8x in Apg) – Strong G932

▪ [Apg 20,25] Und nun siehe, ich weiß, dass ihr alle, unter denen ich, das Reich 

predigend, umhergegangen bin, mein Angesicht nicht mehr sehen werdet.

▪ [Apg 28,23] Als sie ihm aber einen Tag bestimmt hatten, kamen mehrere zu ihm 

in die Herberge, denen er die Wahrheit auslegte, indem er das Reich Gottes 

bezeugte und sie zu überzeugen suchte von Jesus, sowohl aus dem Gesetz 

Moses als auch den Propheten, von frühmorgens bis zum Abend.

▪ [Apg 28,31] und predigte das Reich Gottes und lehrte mit aller Freimütigkeit 

ungehindert die Dinge, die den Herrn Jesus Christus betreffen.
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Der Schlüsselbund

hängt Vorne (3. Vers)

und Hinten (letzter Vers)

Im griech. NT ist das Wort „ungehindert“ (akolytos) das letzte Wort der Apg …



Die APG hat folgende ‚Textmarker‘ zum Wachstum

▪ Und das Wort Gottes wuchs, und die Zahl der Jünger in Jerusalem mehrte sich sehr; 

und eine große Menge der Priester wurde dem Glauben gehorsam. (Apg 6,7)

▪ So hatte denn die Gemeinde durch ganz Judäa und Galiläa und Samaria hin Frieden

und wurde erbaut und wandelte in der Furcht des Herrn und mehrte sich durch den 

Trost des Heiligen Geistes. (Apg 9,31)

▪ Das Wort Gottes aber wuchs und mehrte sich. (Apg 12,24; vgl. 13,49)

▪ Die Gemeinden nun wurden im Glauben gefestigt und nahmen täglich an Zahl zu. 

(Apg 16,5)

▪ So wuchs das Wort des Herrn mit Macht und erwies sich kräftig. (Apg 19,20)

▪ er predigte das Reich] Gottes und lehrte die Dinge, die den Herrn Jesus Christus 

betreffen, mit aller Freimütigkeit ungehindert. (Apg 28,31)



Gooding und Lennox sehen diese Themen vor den Textmarkern

▪ Kap. 1,1-6,7: Christentum und die Wiederherstellung aller Dinge

apostol. Widerstand  /  Abgrenzung vom Judentum.

▪ Kap. 6,8-9,31: Christentum: Anbetung & Zeugnis

Christi Werk hat „den Tempel und das komplizierte System …“ ersetzt.

▪ Kap. 9,32-12,24: Christentum und Heiligung

nicht mehr äußere Rituale definieren Heiligung (= „wahrer Internationalismus“)

▪ Kap. 12,25-16,5: Christentum und Errettung

Zugehörigkeit zum Volk Gottes: nicht mehr durch die Beschneidung

▪ Kap. 16,6-19,20: Christentum und Heidentum

Abgrenzung gegen „heidnischer Politik, Religion, Philosophie und Spiritismus

▪ Kap. 19,21-28,31: Christentum und die Verteidigung des Evangeliums



Die Gemeinde wächst nach dem Bewältigen von Problemen

▪ Kap. 1,1-6,7: Diakone eingesetzt > Streit wg. Benachteiligung / Überlastung 

beendet (Nachwirkung von Heuchelei Kap. 5?)

▪ Kap. 6,8-9,31: Heißsporn Paulus in Quarantäne > Konflikt mit Juden gestoppt

▪ Kap. 9,32-12,24: Petrus befreit (Jakobus hingerichtet) / Herodes gestorben > 

Verfolgungsphase beendet

▪ Kap. 12,25-16,5: Ergebnisse Apostelkonzil / Beschneidung Tim > theol. Klarheit 

nach Streit wg. Rolle des Gesetzes beigelegt

▪ Kap. 16,6-19,20: Trennung von Okkultismus

▪ Kap. 19,21-28,31: Ende der Romreise / freie Rede über das Reich Gottes (2a)



Die Reden der Apostel betonen „die großen Taten Gottes“
1. Petrus bei der Wahl des 12. Apostels (Apg 1,15-26)

2. Petrus, am Pfingstfest an das Volk, wegen des Pfingstereignisses (2,14–36)

3. Petrus, vor der Säulenhalle Salomos, wegen der Heilung des Lahmen (3,12–26)

4. Stephanus, vor dem Synedrium (7,2–53), wegen der Verleumdung gegen ihn

5. Petrus, vor einer Gruppe im Haus Kornelius (10,34–43), aufgrund der Vision

6. Paulus, vor den Juden in der Synagoge in Pisidien, Antiochien (13,16–41)

7. Paulus, vor den Griechen auf dem Areopag in Athen (17,16–34)

8. Paulus, zu den Ältesten der Gemeinde von Ephesus (20,18–35)

9. Paulus, zu der Volksmenge in Jerusalem nach seiner Gefangennahme (22,1–21)

10. Paulus, vor König Agrippa in Caesarea (26,2–23)



Die Reden der Apostel betonen „die großen Taten Gottes“
▪ Petrus, 12. Apostel (Apg 1,15-26): Zeuge seiner Auferstehung

▪ Petrus, am Pfingstfest (2,14–36): Jesus ist auferstanden und der Messias

▪ Petrus, Säulenhalle (3,12–26): Jesus: auferweckt, verherrlicht, wiederkommend

▪ Stephanus, vor dem Synedrium (7,2–53): Heilsgeschichte: Wirken des H. Geist

▪ Petrus, im Haus Kornelius (10,34–43): Jesus ist auferstanden und der Richter

▪ Paulus, Synagoge Antiochien (13,16–41): Jesus der Sohn ist auferstanden

▪ Paulus, auf dem Areopag in Athen (17,16–34): Jesus, Richter, vom Tod auferstanden

▪ Paulus, Ältesten von Ephesus (20,18–35): Die Gemeinde erworben durch Sein Blut

▪ Paulus, Volksmenge in Jerusalem (22,1–21): Jesus, der Nazoräer, den du verfolgst

▪ Paulus, Agrippa in Caesarea (26,2–23): Christus hat gelitten /  Totenauferstehung
sowie Totenauferstehung allgemein und das Argument wie in Apg 22

Auferstehung : Apg 1,22; 2,31-32; 3,15; 4,2.10.33; 5,30; 10,40-41; 13,30.37; 17,3; 17,18; 17,31-32; 

23,6.8; 24,21; 26,8; 26,23 (fett gedruckt angegebene Stellen, = „leibliche Auferstehung Christi“)



βουλή – bule (12x in 12 Versen im NT, 2x Lk, 7x Apg) – Strong G1012

▪ [Apg 2,23] diesen, hingegeben nach dem bestimmten Ratschluss und nach 

Vorkenntnis Gottes, habt ihr durch die Hand von Gesetzlosen an das Kreuz 

geschlagen und umgebracht.

▪ [Apg 4,28] um alles zu tun, was deine Hand und dein Ratschluss zuvor 

bestimmt hat, dass es geschehen sollte.

▪ [Apg 5,38] Steht ab von diesen Menschen und lasst sie (denn wenn dieser Rat

oder dieses Werk aus Menschen ist, wird es zugrunde gehen;

▪ [Apg 13,36] Denn David freilich, als er zu seiner Zeit dem Willen Gottes 

gedient hatte, entschlief und wurde zu seinen Vätern beigesetzt und sah die 

Verwesung.



βουλή – bule (12x in 12 Versen im NT, 2x Lk, 7x Apg) – Strong G1012

▪ [Apg 20,27] denn ich habe nicht zurückgehalten, euch den ganzen 

Ratschluss Gottes zu verkündigen.

▪ [Apg 27,12] Da aber der Hafen zum Überwintern ungeeignet war, rieten die 

meisten dazu, von dort abzufahren, ob sie etwa nach Phönix gelangen und 

dort überwintern könnten, einem Hafen Kretas, der gegen Nordosten und 

gegen Südosten sieht.

▪ [Apg 27,42] Die Überlegung der Soldaten aber war, die Gefangenen zu töten, 

damit nicht jemand fortschwimmen und fliehen könnte.

75% von bule findet sich bei Lukas (58% Apg). 4x meint es in der Apg den 

Ratschluß, Willen Gottes: „Hey, Theophilus, es läuft nach Plan …“



Der Siegeszug des Evangeliums in die Zentren

▪ Jerusalem (die „Heilige Stadt“)

▪ Ephesus (heidnische Magie; Tempel der Artemis)

▪ Athen (Zentrum der griech. Philosophen)

▪ Korinth (Urbild einer sündigen Hafenstadt)

▪ Rom (Hauptstadt eines Weltreiches)

▪ Antiochien (Ursprung der Heidenmission)

Die Apostelgeschichte berichtet über den Lauf des Evangeliums von 

Jerusalem bis zur damaligen Welthauptstadt Rom.  (K. H. Vanheiden)

ihr werdet meine Zeugen sein, 

sowohl in Jerusalem als auch in 

ganz Judäa und Samaria und bis 

an das Ende der Erde. Apg 1,8



Die Apg endet ‚offen‘: ungehindert

Er aber blieb zwei ganze Jahre in seiner eigenen Mietwohnung 

und nahm alle auf, die zu ihm kamen; er predigte das Reich Gott-

es und lehrte die Dinge, die den Herrn Jesus Christus betreffen, 

mit aller Freimütigkeit ungehindert. (Apg 28,30-31)

▪ Though Luke’s narrative is finished, the opportunities for his 

hearers are endless. The church narrative and God’s mission 

continue. They expand toward the horizon. A retrieval of the 

theology of Acts provides the groundwork for the rebirth of the 

modern church. Since Luke wrote an ordered narrative, readers 

must follow this order to mine the theological rebirth that Luke 

offers. (Patrick Schreiner)

Die Erzählung der Kirche und Gottes Mission geht weiter!

Bist DU dabei?

Why Does the Book 

of Acts End So 

Abruptly?
- Crossway



Die Apg bietet eine Fülle von Themen

▪ chron. Überblick (Apg 1-28): heiße Eisen in der Apg …

▪ Unsicherheit: Baustellen der Gläubigen in der Apg

▪ Reich Gottes: Anfang / Mitte / und Ende (neben Gemeinde)

▪ Wachstum: mehr als ein ‚Textmarker‘ …

▪ Reden: Zentralität und Thema der großen Reden in Apg

▪ Masterplan: Gottes Ratschluss in der Apg

▪ Bewegung: die Kreise aus Apg 1,8 als Motto für heute

▪ ungehindert: ein mutmachendes letztes Wort



• Titel / Verfasser

• Empfänger / Adressaten

• Zeitpunkt

• Themen und Struktur

• Gliederung


